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Geschichte der Wirtschaftsinformatik

1988
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Erweiterung des Betrachtungshorizonts der Wirtschaftsinformatik im 
Studien- und Forschungsführer Wirtschaftsinformatik:

Betriebliche Informations- und Kommunikationssysteme

Betriebliche Informations- und Kommunikationssysteme 
+ Informationsinfrastruktur und Informationsfunktion

2011

+ Informationsinfrastruktur und Informationsfunktion

(Kurbel und Heinrich 1988)

16 Selbstzeugnisse von Mitbegründern der Wirtschaftsinformatik

� Nur in wenigen Selbstzeugnissen wird explizit auf den 
Gegenstandsbereich der Wirtschaftsinformatik verwiesen (S. 222 f.)

� Nur zwei Essayisten gehen über Informationssysteme hinaus

� Heinrich: Informationsinfrastrukturen, Informationsfunktion (S. 92)

� Krallmann: Kommunikations- und Informationsstrukturen (S. 225)

(Heinrich 2011)



“
“
Geschichte der Wirtschaftsinformatik

Heinrich:

Schon seit langem ist es nicht mehr ausreichend, den Gegenstandsbereich mit 
dem Erkenntnisobjekt Informationssysteme allein erfassen zu wollen; [er] umfasst 
zumindest drei Erkenntnisobjekte: Informationssysteme, 
Informationsinfrastrukturen und die Informationsfunktion. (S. 92)

Krallmann:
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“Krallmann:

[…] nicht nur die Tätigkeiten, die direkt zu einem Produkt oder einer Dienstleistung 
führen, […] sondern auch die Kommunikations- und Informationsstrukturen, die 
die Prozessabläufe unterstützen, [leisten] ihren Beitrag zur Wertschöpfung. (S. 225)

Diskussionen über den Gegenstandsbereich der Wirtschaftsinformatik 
wurden und werden nur randläufig geführt.

„Hier scheint die Zeit stillgestanden zu sein [seit 1988]!“ (Heinrich 2011, S. 223)



Informationsfunktion in der Wirtschaftsinformatik 7

Zeitschrift
Abdeckung 

(ab)

Schlüsselwörter

Informations-
funktion

Informations-
verhalten

Informations-
bedarfsanalyse

Informations-
bedürfnis

WI/BISE 1999 4 2 3 13

ZfbF 1997 38 11 0 6

Befunde einer Literaturrecherche im deutschsprachigen Raum

� Zahl der Publikationen zur Informationsfunktion zeigt im Zeitverlauf eine abnehmende 
Tendenz

� Nur ein Artikel befasst sich explizit mit der Verwendung des Begriffs Information im 
Kontext der Betriebswirtschaftslehre:

„Der Informationsbegriff in der Betriebswirtschaftslehre“ (Bode 1997)

ZfbF 1997 38 11 0 6

ZfB 2006 7 3 1 1

DBW 2004 0 0 0 0
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Analyse der Befunde (Betriebswirtschaftslehre)

� Untersuchung des Informationsverhaltens in Entscheidungsprozessen, z.B.

� Abel 1977: „Problemorientiertes Informationsverhalten“

� Fink 1987: „Kognitive Stile, Informationsverhalten und Effizienz in komplexen 
betrieblichen Beurteilungsprozessen“

� Einige Dissertationen und Habilitationen greifen das Phänomen auf, z.B.

� Lindstädt 2000: „Entscheidungsverhalten und Organisationsgestaltung bei � Lindstädt 2000: „Entscheidungsverhalten und Organisationsgestaltung bei 
beschränkter Informationsverarbeitungskapazität“

� Cramme 2005: „Informationsverhalten als Determinante organisationaler 
Entscheidungseffizienz“ 

� In jüngerer Vergangenheit: Deutliche Fokussierung auf den Themenbereich des 

Bilanzierungsrechts: Informationsbedarfe der Bilanzadressaten � keine / geringe 

Berücksichtigung der Bedeutung von Informationssystemen (Berndt 2001; Knobloch 2007)
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Analyse der Befunde (Wirtschaftsinformatik)

� Forschungsschwerpunkte

� Informationsbedarfsanalyse im Kontext von Führungsinformationssystemen, 
Business Intelligence und Teilkomponenten wie Data-Warehouse-Systeme 
(Koreimann 1976, Beiersdorf 1995, Goeken 2004, Stroh et al. 2011)

� E-Business / E-Commerce-Anwendungen: Informationsverhalten von 
Konsumenten im Internet (Robra-Bissantz 2005, Bensberg und Weiß 2005)

� Randläufige Betrachtung von Phänomenen der gezielten Informationssuche im � Randläufige Betrachtung von Phänomenen der gezielten Informationssuche im 
Internet (z. B. Suchmaschinen) (Riemer und Brüggemann 2007)

� Wenige Dissertationen beschäftigen sich dezidiert mit der Informationsfunktion 
(Bahlmann 1982, Roßmanith 2001, Strauch 2002)

� Deutlich rückläufige Tendenz mit Blick auf die Publikationen

� Technologiezentrische Forschung: Mangel an Ansätzen mit dem Ziel, das 
Verständnis menschlichen Verhaltens in Bezug auf Information zu erhöhen



Informationsfunktion in der IS Community

� Die IS Community operationalisiert ihr primäres Erkenntnisobjekt bereits in der 
Bezeichnung der Disziplin
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Existiert innerhalb der IS-Disziplin eine zielgerichtete, kumulative 
Forschungstradition in Bezug auf die Informationsfunktion, 
insbesondere  des Informationsverhaltens?

� Überblick der Ergebnisse einer Literaturrecherche im „AIS Senior Scholars‘ Basket
of Journals“:

� 55 Artikel beschäftigen sich in fokussierter Weise mit Teilaspekten der 
Informationsfunktion / des Informationsverhaltens

� Eine ganzheitliche Betrachtung bleibt bislang aus

insbesondere  des Informationsverhaltens?



11Informationsfunktion in der IS Community

Title of journal Abbreviation Coverage # of selected 
articles

European Journal of 
Information Systems

EJIS 1993 – 2010 6

Information Systems 
Journal

ISJ 1998 – 2010 2
Journal

ISJ 1998 – 2010 2

Information Systems 
Research

ISR 1990 – 2010 12

Journal of AIS JAIS 2003 – 2010 3

Journal of MIS JMIS 1984 – 2010 9

MIS Quarterly MISQ 1977 – 2010 17
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Konzeptioneller Bezugsrahmen zur Strukturierung der Forschungsergebnisse 
im Kontext menschlichen Informationsverhaltens

(Gemünden 1993; Wilson 1999)



Informationsfunktion in der IS Community

Stark diversifizierte Themenlandkarte

� Visualisierung von Informationen (Robey and Taggart 1982; Vessey and Galletta 1991) 

� Entscheidungsunterstützung (Jones et al. 1993, Mennecke and Valacich 1998)

� Kommunikations-/Informationskanalwahl (Watson-Manheim and Bélanger 2007; Dennis et al. 2008)

� „Information Overload“ (Jones et al. 2004; Liang et al. 2006)

� Seit etwa 10 Jahren: Informationssuche und -verarbeitung im Kontext von Web-
Anwendungen (Hong et al. 2004; Wang and Benbasat 2005)
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Anwendungen (Hong et al. 2004; Wang and Benbasat 2005)

Diffusion der einschlägigen Artikel innerhalb der Wissenschaftsgemeinschaft
(basierend auf Zitationshäufigkeiten):

� Publikationen, die sich mit Aspekten der Informationsfunktion beschäftigen, werden in 
signifikanter Weise überdurchschnittlich häufig zitiert (73% der Artikel)

� Dies gilt insbesondere für Artikel, die im Zeitraum 1980-2005 veröffentlicht wurden 

� Beobachtung: Artikel zur Informationsfunktion reüssieren mit nennenswertem 
zeitlichem Versatz
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„Cross“-Referenzen zwischen den 55 untersuchten Artikeln

Nur 14 der 55 untersuchten Artikel referenzieren sich gegenseitig

� Fehlen einer umfassend kumulativen Forschungstradition in Bezug auf die 
Informationsfunktion bzw. das menschliche Informationsverhalten



Exemplarische Forschungsfragen 15

Wahl des Informationskanals
� Umfangreiche Forschungs-

historie in Bezug auf die Wahl 
von Kommunikationskanälen 
(z.B. Mediensynchronität, 
soziale Präsenz etc.) (Dennis et al. 

2008; Short 1976)

Terminierung der Informationssuche
� Viele mathematisch-axiomatische 

Modelle („rational choice“, homo 
economicus) (Stigler 1961)

� In jüngerer Vergangenheit: 
Untersuchung kognitiver 
Terminierungsregeln2008; Short 1976)

� Mangel an Forschung, die sich 
explizit mit der Wahl von Infor-
mationskanälen beschäftigt

Terminierungsregeln
(Browne et al. 2007)

� Kaum Forschung in Bezug auf 
komplementäre affektive Aspekte

Nur wenige Forschungsarbeiten behandeln das wechselseitige 

Verhältnis von kognitiven und affektiven Aspekten (e.g. Te’eni 2001)
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Eigene Forschungsergebnisse in Bezug auf Informationskanalwahl

(Hemmer und Heinzl 2012)
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Plädoyer für die Informationsfunktion

� Die Beschränkung des Gegenstands auf Informationssysteme verkürzt 
den Beitrag und die Wirkung der Wirtschaftsinformatikforschung

� Wer Informationssysteme erklären oder gestalten will, muss auch 
berücksichtigen

� welche Eigenschaften Informationsinfrastrukturen als Kontextmerkmale 
von Informationssystemen aufweisen und

� wie die Nutzer Informationen aufnehmen und verarbeiten
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� wie die Nutzer Informationen aufnehmen und verarbeiten

� Ohne Fokus auf die Informationsfunktion wird die Wirtschaftsinformatik 
keinen zielgerichteten oder nachprüfbaren Beitrag liefern …

� wie gut bestehende Systeme und Infrastrukturen die Nutzer mit 
Information versorgen 

� worauf Leistungsverbesserungen/-verschlechterungen des Einsatzes von 
Informationssystemen fußen

� wie Individuen und Unternehmen im Zeitalter demographischer 
Herausforderungen zielgerichteter unterstützt werden können



Resümee und Ausblick

Lieber Herr Heinrich,

vielen Dank für den abermals zentralen 
Impuls sowie 

50 Jahre Wirtschaftsinformatik!!

Ihnen, verehrtes Publikum, danke ich für 
Ihre Aufmerksamkeit!
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